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Die Arbeitnehmerüberlassung ist eines der umstrittensten Themen der Arbeitsmarktpolitik und der 
korrelierenden rechtswissenschaftlichen Debatte. Dies betrifft nicht nur die arbeitsrechtliche Dis-

kursebene. Vielmehr ist die Arbeitnehmerüberlassung in hohem Maße durch Vorgaben des höherran-
gigen Rechts überformt. Der Autor widmet sich einer tragfähigen Analyse der vielfältigen unions- und 
verfassungsrechtlichen Determinanten dieses Themenfeldes und untersucht die im Hinblick auf das 
höherrangige Recht problematischen Regulierungsentscheidungen des AÜG. Die Untersuchung deckt 
auf, dass sich insbesondere aus den Vorgaben der Leiharbeitsrichtlinie oder aus der Schutzpflichtenthe-
matik des Grundgesetzes nur wenige Regelungsvorgaben herausarbeiten lassen. Der Autor kommt da-
her zu dem Ergebnis, dass das Regelungssystem des AÜG im Wesentlichen unions- und verfassungs-
konform ist. Zugleich verweist die Studie auf bestehende Regelungslücken und mündet in einem Appell 
an den demokratischen Gesetzgeber.
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